
© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien 2025 | www.oebv.at  
Kopiervorlagen-Sammlung Raumgeometrie zu Schritt für Schritt Mathematik 3 | Manfred Blümel, Thomas Müller, Karin Vilsecker 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.  
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung.  

Dachformen Flächeninhalte von ebenen Figuren

1. Rechts siehst du Skizzen einiger einfacher
Dachformen.
Die Ansicht von oben (blauer Pfeil) ergibt
jeweils den Grundriss. Die Ansicht von
vorne (roter Pfeil) ergibt den Aufriss.

Stelle fest, welcher Aufriss und welcher Grundriss zu welcher Dachform gehören. 
Schneide die Bilder einzeln aus und klebe jeweils den Aufriss genau oberhalb vom dazu 
passenden Grundriss. 

2. Ein Haus mit einem
Satteldach besteht aus
einem quaderförmigen
unteren Teil und einem
dreiseitigen oberen Teil.
Zusammen ergeben sie ein
fünfseitiges Prisma. Der
blau gefärbte dreieckige
Teil der Wand heißt Giebel.

Vervollständige den Schrägriss eines Hauses mit 
Satteldach. Zeichne die sichtbaren Kanten breit, 
die verdeckten strichliert. 

Du könntest das Bild auch ausgestalten, indem du 
z. B. Fenster und Tür(en) einzeichnest.
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